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Sachdarstellung: 
 
1. Zusammenfassende Darstellung der finanziellen Auswirkungen 
 
Finanzielle Auswirkungen: Ja 
Auswirkungen auf den Stellenplan: Nein 

Finanzbedarf* 
Vermögenshaushalt/Finanzplanung Verwaltungshaushalt [einmalig / laufend]  
Ausgaben   € Ausgaben (einschl. kalk. Kosten) 2.700  € 
Einnahmen   € Einnahmen 1.900  € 
Zuschussbedarf  € Zuschussbedarf 800 € 

Mittelbereitstellung * 
HH-Stelle:  innerhalb Fach-/Bereichsbudget bei: 
Vermögenshaushalt 0551(762)  800 € 
Bedarf:   € fremdes Fach-/Bereichsbudget bei: 
Verfügbar:    €     € 
Mehr-/Minderbedarf:   € Mittelbedarf aus Allg. Finanzmitteln: 
Deckung bei HH-Stelle:      € 
Finanzplanung 
Bedarf:   € 
Veranschlagt:    € 
Mehr-/Minderbedarf:  € 
Deckung im Rahmen der Fortschreibung der Finanzplanung. 
 
 
 
2.  Ausgangslage 

Die Tage der Begegnung 2008 fanden bzw. finden vom 24.09. - 22.11.2008 in den Städten Ulm und Neu-Ulm statt. 
Sie sind eingebettet in die bundesweit stattfindende Interkulturelle Woche (28.09. - 04.10.2008).  

Die Veranstaltungen werden seit nunmehr 16 Jahren gemeinsam und in enger Kooperation der Städte Ulm und Neu-
Ulm durchgeführt. Beide Stadtoberhäupter haben die Schirmherrschaft übernommen.  

Zur Unterstützung des Wiedererkennungswertes werden das einheitlich gestaltete Plakat und das Motto "Viele 
Kulturen - eine gemeinsame Zukunft" seit einigen Jahren fortgeführt.  

Im Jahr 2008 überschnitten sich die Tage der Begegnung teilweise mit dem in UIm stattfindenden 
Themenwochenende "Baden-Württemberg wird Heimat!" der baden-württembergischen Heimattage am 25. - 
30.09.2008.  

 

3.  Veranstaltungen 

In diesem Jahr wurden insgesamt 29 Veranstaltungen organisiert, von denen 22 seitens der Stadt Ulm durchgeführt 
wurden bzw. werden. Von den Ulmer Veranstaltungen fanden sieben zu Beginn der Veranstaltungsreihe vom 25. - 
30.09.2008 im Rahmen der baden-württembergischen Heimattage statt, 15 Veranstaltungen im Rahmen der Tage 
der Begegnung. Die Termine wurden auf dem Übersichtsplakat gemeinsam aufgeführt.  

Die Werbung erfolgte zentral mit Plakaten im Format Din A 2 und 3. Für das Themenwochenende im Rahmen der 
Heimattage wurden spezielle Flyer und Plakate verbreitet. Die einzelnen Veranstaltungen werden zum Teil zusätzlich 
von den Veranstaltern beworben.   
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Das Programm wurde auf einer gemeinsamen Pressekonferenz durch Bürgermeisterin Mayer-Dölle und 
Bürgermeister Hölzel in Anwesenheit verschiedener Veranstalter der Presse vorgestellt. Die Südwestpresse 
berichtet regelmäßig über größere Veranstaltungen und bringt zusätzlich Hinweise in ihren "Tagestipps". In den 
Zeitungen "Merhaba" und "Yeni Posta" wurden im September und Oktober ergänzend zu dem Bericht Anzeigen 
geschaltet. Unter www.tage-der-begegnung.de kann das Programm mit weiteren Informationen zu den 
Veranstaltungen im Internet eingesehen werden. Die Seite ist mit den Stadtseiten verlinkt.  

In den Anlagen zur GD finden sich als Pressespiegel ausgewählte Zeitungsartikel. 

 

4.  Ziele 

Durch die vielfältigen Angebote sollen Möglichkeiten zur Begegnung der zahlreichen Kulturen in beiden Städten 
geschaffen und das Kennenlernen und der gegenseitige Austausch gefördert werden.  

 

5.  Inhalte 
Das Spektrum der Beiträge umfasst kulturelle, informative wie auch kulinarische Veranstaltungen. Entsprechend der 
Aktualität des Themas "Migration und Integration" befass(t)en sich zahlreiche Beiträge mit der Frage der politischen 
und gesellschaftlichen Teilhabe von Migranten im Gemeinwesen. 
 
 
• Ausstellungen 

 
25.09. - 24.10.2008: "Voneinander lernen - Zukunft gestalten", vh Ulm  
Projektausstellung der Bürgeragentur ZEBRA über ehrenamtliche Integrationsbegleitung in deutsch-
internationalen Tandems  
 
21.10. -31.10.2008: "Die missbrauchte Religion - Islamisten in Deutschland", Berufsschule Neu-Ulm 
Erscheinungsformen, Ziele und Aktivitäten islamistischer Organisationen in Deutschland und Arbeit des 
Verfassungsschutzes  

 
 
• Diskussionsveranstaltungen, Vorträge 

 
25.09.2008: "Unsere Stadt ist Heimat für alle - Ist unsere Stadt Heimat für alle?", vh Ulm Podiumsdiskussion mit 
Migranten (u.a. Vertretern des Internationalen Ausschusses) und Einheimischen über die Gestaltung der 
Integrationspolitik in Ulm 
 
29.09.2008: "Von der Schule der Demokratie zur Schule der Integration", Vortrag von Prof. Dr. Rita Süssmuth, 
vh Ulm 
 
30.09.2008: "Ein Dialog auf Augenhöhe wäre notwendig.." Vortrag von Dr. Lale Akgün MdB, Haus der 
Begegnung 
 
18.11.2008: "Suchet der Stadt Bestes! Religiöse Vielfalt  - gut für Ulm", vh Ulm und Haus der Begegnung 
Interreligiöses Podium  
 
22.11.2008: "Wann ist man integriert?", Gemeindehaus St. Georg 
 Seminartag für Ehrenamtliche der Caritas Ulm/Ehingen,  
 
 

• Kulturelle Veranstaltungen 
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Insgesamt 12 der 29 Veranstaltungen sind vorwiegend kultureller Natur: Theater, Kabarett, Musik, Lesung, 
Märchen.  
Hervorzuheben unter vielen sind hier: 
 
26.09.2008: "@Home - musikalische Revue", Kornhaus Ulm, im Rahmen der Heimattage 
 
27.09.2008: Bühnenprogramm der Migrantenvereine in der Ulmer Hirschstraße  mit Informationsständen der 
Vereine und des Internationalen Ausschusses im Rahmen der Heimattage 
 
24.10.2008: "Erster Neu-Ulmer Hip-Hop Contest", Café d'Art, Neu-Ulm  
Vorbereitende workshops und Hip-Hop-Wettbewerb für Jugendliche aus der Region Ulm/Neu-Ulm 
 
Fünf Feste luden und laden zum gemeinsamen Feiern ein.  
 
Zwei Kochnachmittage stellen die türkische Küche vor.  
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• Sonstige Veranstaltungen 
 
01.11.2008: "Tag der offenen Tür in der Moschee" 
Offene Führungen in der Moschee des Türkisch-islamischen Kulturvereins  
 
27.09.2008: Auftaktveranstaltung zum "Tag des Dialogs 2009", vh Ulm (s.u. 7.) 

 

6.  Finanzierung 

Die Kosten der sieben Veranstaltungen im Rahmen der Ulmer Heimattage wurden durch das Kulturamt 
übernommen. Diese Veranstaltungen sind nicht in der Kostenaufstellung unter  
Punkt 1. enthalten. 

Die Sparkasse Ulm fördert die Ulmer Veranstaltungen im Rahmen der Tage der Begegnung mit 1.100 €. Das 
Kulturamt hat die Tage der Begegnung mit 800 € unterstützt. Darüber hinaus werden die Kosten teilweise durch 
Eintrittsgelder und Eigenmittel der Veranstalter gedeckt.  

 

7.  Bewertung und Ausblick 

Die Tage der Begegnung Ulm/Neu-Ulm sind eine langjährig erfolgreiche Veranstaltungsreihe, die inzwischen einen 
festen Platz im Veranstaltungskalender von Bürgern und Institutionen gewonnen hat. Die thematische 
Schwerpunktbildung bietet die Möglichkeit, jährlich wechselnde Themen besonders herauszuheben - so z.B. 2007 
das Thema "Islam" -, die stadtweit von unterschiedlichen Veranstaltern in vielfältiger und abwechslungsreicher Weise 
aufgegriffen werden. Die in diesem Jahr erfolgte Verbindung mit den baden-württembergischen Heimattagen erlaubt 
eine gelungene Fortführung und Vertiefung der Anregungen, die durch die Heimattage für das Verhältnis 
Zugewanderte - Einheimische gegeben wurden. 

Um den Aspekt der Begegnung noch weiter zu vertiefen, soll im kommenden Jahr mit dem "Tag des Dialogs" ein 
neues Konzept im Rahmen der Tage der Begegnung erprobt werden. Bei diesem aus den Niederlanden 
stammenden und in Essen bereits sehr erfolgreich umgesetzten Modell treffen sich an einem festgelegten Tag 
jeweils 6 – 8 Menschen mit unterschiedlichen Lebenshintergründen an Runden Tischen, die im ganzen Stadtgebiet 
zeitgleich angeboten werden, um sich in einem moderierten Gespräch zu einem festgelegten Thema auszutauschen. 
Hierzu wird gesondert berichtet.   
 
 
 


